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Inlialt: Vorläufiger Auszug aus dem Protokoll der ausserordentlichen Generalversammlung. — Eine grössere Sammeltour im slavischen

Süden (Forts.) — Wie soll man sich die theoretischen Kenntnisse der einzelnen Schmetterlingsgruppen aneignen? (Schluss).

—

Resultat der Ueberwinterung meiner Actias selene-Puppen. — Kleine Mitteilungen. — Inserate.

Vorläufiger Auszug aus dem Protokoll
der ausserordentlichen Generalversammlung vom 20. März 1910

in Frankfurt a. M.

Der Vorsitzende eröffnet die Versammlung um 1 1 Uhr 20. Es findet die Wahl des Bureaus, der Vor-

sitzenden, Schriftführer, Bücherrevisoren etc. statt.

Der Vorstand begrüsst die Erschienenen und gibt kurzen Bericht über seine Tätigkeit.

Die Bücher ergeben ein Defizit für das zu Ende gehende .Jahr von Mk. 1008.— , die als Schuld an die

G. m. b. H. ,,Lehmann's Verlag" anzuerkennen sind.

Das von der Firma anwesende Aufsichtsratsmitghed der G. m.b.H. gibt die Erklärung ab, dass der Verlag

die Zeitung in ihrer vom 1. April ab erweiterten Gestalt unter dem Stehenlassen des Defizits weiter zu verlegen

bereit sei, zu dem der Vorsitzenden vorgelegten günstigen Voranschlag. Da dieser Voranschlag einen Eein-

gewinn pro 1910—11 verzeichnet, so erbittet der Verlag nur spätere Deckung bei passender Gelegenheit.

Ein Antrag F r i e d e r i c h-Frankfurt, das Defizit von Mk. 1008.— durch Heranziehung der Mitgheder

zu einer einmaligen Zubusse von ca. 48 Pfg. aus der Welt zu schaffen, wird verworfen, da der Voranschlag die

bestimmte Aussicht eröffnet, ohne jede Heranziehung der Mitglieder am Ende des Jahres die Schuld an die

G. ni. b. H. Lehmann's Verlag zu begleichen.

Herr E.-A. E s s i g e r- Gotha berichtet über die neuen Statuten. Der Entwurf wird bis zum 1. April

vermuthch fertig sein, soll alsbald publiziert und auf der nächstjährigen ordentHchen General-Versammlung

durchberaten werden.

Unter allgemeiner Zustimmung spricht Herr " G ä r t n e r-Offenbach dem seitherigen A^orstand, sowie

der Eedaktion den Dank des Vereins aus^ sowie den Glückwunsch zu Erreichung des gesteckten Zieles.

Nach kurzer Mittagspause wird die Verhandlung um 8 Uhr wieder aufgenommen. Die Neuwahlen werden

in Anbetracht der überaus starken Beteiligung an der Wahl und der zahlreichen zu prüfenden Vollmachten, bis

zum Schluss der Verhandlungen verschoben.

Antrag 1 (betreffend Beziehungen zu andern Zeitschriften) wird mit 1023 Stimmen angenommen,

Antrag 2 (betreffend Mitgliederverzeichnis) wird in Anbetracht der entstehenden Mehrkosten auf un-

bestimmte Zeit vertagt.

Antrag 3 (betreffend Spracheinigung von Fremdwörtern) wird als beachtenswerte Anregung an die

Eedaktion verwiesen.

Antrag 4 (betreffend Aufnahmen von Aufsätzen und Illustrationen über entomol. Einrichtungen.) Wie

Antrag .3.

Antrag 5 (betreffend ehre n a m 1 1 i c h e Besetzung aller Aemter, ausser Kassier) wird mit 1028 Stim-

men — darunter sämtliche Anwesende — angenommen.
Antrag 6 (betreffend General-Versammlungen in Sjährigeu Pausen) wird bis zu Erledigung der Statuten,

in denen diese Frage geregelt wird, vertagt.
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Antrag 7 (betreffend vorherige Publikation der Anmeldungen neuer Mitglieder) wird nach langer Dis-

kussion wegen Schwierigkeiten als' noch nicht abstimmungsreif vertagt.

Antrag 8 (betreffend Abhängigkeitsmachung der Vereinigung mit der „Societes Entom." von Kosten-

losigkeit erledigt' sich durch Annahme von Antrag 1, sowie durch den verlesenen Kosfrenvoranschlag von selbst.

Antrag 9 (Vorlage des Statuten-Entwurfs bis Juli 1910). Herr E.-A. Essiger wird dementsprechend

beauftragt und erteilt Zusage.

Antrag 10 (Bekanntgabe der Adresse neu eintretender Mitglieder) wird mit gewissen Modifikationen

für das kommende Geschäftsjahr in Aussicht genommen, insoweit nicht durch Antrag 2 und 7 erledigt.

Antrag 11 (betreffend jeweilige Angabe der verlangten Emballage- und Porto-Höhe von den Inserenten).

Als, Zwang undurchführbar, soll als zeitweihge Anregung wiederholt in der Zeitung erseheinen.

Antrag 12 (Weglassen der Vereinsnachrichten). Mit einigen Modifikationen unter lebhafter Zustimmung

angenommen.
Antrag 13 (ständige Quittungspublikationen). In dieser Form wegen Umständlichkeit abgelehnt; der

Zweck des Antrags soll auf einfachere Weise erreicht werden.

Antrag 14 (Antrag des Herrn Direktor Frhr. v. d. Goltz) ist durch Antrag 2 und 7 erledigt.

Antrag 15 des Herrn Direktor Frhr. v. d. Goltz (betreffend Dank an den seitherigen Vorstand und Ehren-

mitgliedschaft des Herrn Prof. Dr. Seitz) wird — von sämtlichen Anwesenden — einstimmig angenommen.

Die Vorstandswahl ergibt:

Als Vorsitzender: Herrn Pol.-Komm. Walter G u n o - Frankfurt a. M. mit 720 Stimmen (255

Stimmen waren trotz der Ablehnung wieder auf Herrn Lehmann gefallen); ein Eest von ca. 50 Vollmachten ergab

eine Anzahl von Ungültigkeiten; 13 Stimmen waren zersplittert.

Als Beisitzer werden gewählt

:

1. Beisitzender: Herr He i n r i c h - -Frankfurt a. M.,

2. Beisitzender: Herr Dr. N a s s a u e r - Frankfurt a. M., jeder mit 1027 Stimmen.

Als Schriftführer wird Herr Hermann- Frankfurt a. M. gewählt mit 1027 Stimmen.

Zum Kassier er wird Herr Eem. Block bestellt und demselben eine jährliche Entschädigung

von Mk. 300.— pro anno für die Ausfüllung dieses Postens zugeteilt.

Zum Bibliothekar wird Herr Dr. phil. Nassauer- Frankfurt a. M. mit 1027 Stimmen gewählt.

Bezüglich seines Amtsantritts wird jedoch beschlossen, die definitive Erteilung des Amtes erst nach Vor-

lage der Statuten erfolgen zu lassen, da diese eine neue Bibliotheksordnung enthalten. Herr Dr. Nassauer
- wird daher zunächst mit der provisorischen Vertretung dieses Amtes betraut.

Nach früherem Brauch wird ein lOköpfiger Beirat für wissenschaftliche, geschäftliche, juristische etc.

Auskünfte beibehalten; die noch in diesem Beirat, dem Aufsichtsrate stehenden Mitglieder, werden

von Neuem bestätigt und die ausgetretenen ergänzt, sämtlich mit 1027 Stimmen, d. h. denen sämtlicher An-

wesenden und den eingelaufenen Blancovollmachten.

Der Aufsichtsrät setzt sich demnach zusammen aus

:

1. Herr Dietrich- Pforzheim

2. „ E.-A. E s s i g e r - Gotha

3. ,, Füge- Leipzig

4. ,, Gärtner- Offenbach

5. ,,_ H e i 1 s h e g g e r - Frankfurt a. M.
6. ,, Willy Hesse- Gotha

7. ,, F. L e h m a n n - Stuttgart

8. ,, M i c h e 1 s t ä 1 1 e r - Darmstadt
9. ,, Prof. S p u 1 e r - Erlangen

10. ,, Prof. Seitz- Darmstadt.

Nach einer Anrede an die Versammlung und den neuen Vorsitzenden legt Herr Fritz Lehman n sein

Mandat nieder imd den Vorstand in die Hände des Herrn Pol.-Komm. W. C u n o. Dieser dankt mit bewegten
Worten. Sämtliche Gewählten, mit Ausnahme der z. Z. nicht anwesenden Herren Hermann, Hesse,
Füge und S p u 1 e r erklären, die Wahl bezw. Wiederwahl anzunehmen. Darauf wird um 7 Uhr die Ver-

sammlung geschlossen.

Der Schriftführer: Der Vorsitzende:

Dr. Seitz. F r i t z L e h m a n n.

Nachwort.
Die Einmütigkeit sämthcher anwesenden Mitglieder bei der diesjährigen General - Versammlung, das

Vertrauen, das aus der Ueberweisung mehrerer Hundert Blanko-Vollmachten spricht, die sachliche Diskussion,
in der jede Härte fehlte, geben ein Bild, wie es ein Verein von gleicher Mitghederzahl selten und unser Verein
bei ähnlich zahlreicher persönlicher Beteihgung wohl noch nie bei einer Generalversammlung erlebt hat.

Wir müssen uns der Charwoche wegen heute auf diesen kurzen Auszug beschränken. Wir glauben aber,

dass das Bild, das die Versammlung beim Fehlen jeglichen Misstrauens, jegUchen Protestes, ja jeder Beschwerde
für alle Anwesenden bot, auch den Mitgliedern, die am Erscheinen verhindert waren, nicht vorenthalten werden
darf und werden daher in einer der nächsten Nummern einen eingehenderen Bericht, nebst Begründungen der
Abstimmungen und Anführung von Ansprachen bringen. Die Redaktion.
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